
 

 

  
 

Perspektive mit Plan (PmP) 
 

Inhalte und Zielsetzung 
Ziel des Projekts ist die Vorbereitung von Jugendlichen mit hohem sozialpädagogischem 

Förderbedarf auf den Übergang in Ausbildung, Weiterbildung oder Arbeit durch:  
� Intensive Beratung und Betreuung bei allen lebenspraktischen und behördlichen 

Angelegenheiten, Krisenintervention 
� Unterstützung bei der Lösung von Wohnungsproblemen, Sucht- und 

Schuldenproblematiken sowie bei Anbindung an psychosoziale Hilfs- und 

Beratungsangebote 
� Kompetenztraining in der Gruppe und erlebnispädagogische Angebote 

� Bewerbungscoaching und Unterstützung beim Finden einer beruflichen Perspektive, 

Schreiben von Bewerbungsunterlagen und Begleitung des Bewerbungsprozesses 

Zielgruppe und Voraussetzungen 
Junge Menschen im Alter von 16 bis 27 Jahren mit Wohnsitz in Frankfurt am Main, die 
eine Ausbildung, Weiterbildung oder Arbeit anstreben, jedoch auf Grund ihrer 

persönlichen Situation nicht in der Lage sind an einem berufsvorbereitenden 
Vollzeitlehrgang teilzunehmen.  

Teilnahmebescheinigung  
Die Förderung der Jugendlichen erfolgt nach individuellen Voraussetzungen. Wir beraten 
die Teilnehmer*innen im Einzelgespräch und fördern die Schlüsselkompetenzen. 

� Sozialpädagogische Einzelfallhilfe bei der Bewältigung des Alltags 
� Unterstützung beim Auf- und Ausbau eines eigenen Netzwerks 
� Erhebung und Auswertung der sozialen und fachlichen Kompetenzen 

 

Einstieg/Laufzeit/Kosten 
Ein Einstieg ist jederzeit nach Absprache möglich. Das Projekt ist für die 
Teilnehmer*innen kostenfrei. Die Dauer der Teilnahme sowie die Termingestaltung sind 
flexibel und richten sich nach den Bedürfnissen der Teilnehmer*innen. Die Jugendlichen 

erhalten am Ende der Maßnahme eine Teilnahmebescheinigung. 

Schulungsort und Kontakt  
Zentrum für Weiterbildung gGmbH, Jugend Competence Center, Homburger Landstraße 
285-289, 60433 Frankfurt am Main, Tel.: 069 / 95 10 97-400, Fax: 069 / 95 10 97-409 
www.zfw.de  ; RMV: U5 Richtung Preungesheim, Haltestelle Preungesheim  
 

Ihre Ansprechperson 
Kim Scholz; Tel.: 069/95 10 97-442; E-Mail: scholz@zfw.de 

 

Das kostenlose Beratungs- und Unterstützungsangebot für Jugendliche 

wird durch das Jobcenter Frankfurt am Main und vom Jugend- und Sozialamt 

der Stadt Frankfurt am Main gefördert.     

 

 


